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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Erste) 1919 am 23.02.2025 im Meisterschaftsspiel der 

Kreisliga A gegen den SSV Hattenheim. 
 
1. Mannschaft:  SVJ – SSV Hattenheim  2:2 (2:1) 
 
Ein am Ende leistungsgerechtes 2:2Unentschieden gab es im 
Spitzenspiel der A-Liga gegen den SSV Hattenheim zu bewun-
dern. Vor der beeindruckenden Kulisse von fast 500 Zuschau-
ern hatte der Gastgeber einen Traumstart und ließ den Gästen 
kaum Luft zum Atmen. Lohn dafür war eine 2:0- 
Führung. Nach einer Traumflanke des sehr agilen Philipp Ger-
gin traf Benne Franz per Kopf zur Führung, Tim Goretzko legt 
nach Pass von Franz nach und eigentlich war die Hansenber-
gelf zu diesem Zeitpunkt dem dritten Treffer deutlich näher als 
Hattenheim dem Anschluss. Aber es sollte  
wieder einmal anders kommen. Zunächst muss man dem an-
sonsten gut leitenden Unparteiischen den Vorwurf machen, 
bei einem groben Foul von Bergmann gegen Franz kurz nach 
dem 2:0, statt Gelb nicht regelkonform Rot  
gezogen zu haben. Nach einer harmlos anmutenden Flanke 
von Dennis Merten, die wahrscheinlich eine Beute von Gastge-
berkeeper Muki Kufs geworden wäre, sprang dem dazwischen 
geeilten Lüttich der Ball gegen den ausgestreckten Oberarm 
und da konnte die Entscheidung des Unparteiischen nur Straf-
stoß lauten. Chistoph Merten ließ sich diese Chance nicht neh-
men und Hattenheim war wieder im Spiel. Nach diesem Treffer 
wurde das Spiel zunehmend ausgeglichener, wenngleich Tim 
Goretzo Sekunden vor dem Pausenpfiff mit einem Schuss nach 
einer Flanke von Gergin wirklich nur um Jahresbreite das 3:1 
verpasste. Nach Wiederbeginn hatte dann Gast endgültig die 
größeren Spielanteile, während der SVJ die Kontrolle über das 
Spiel zwischenzeitlich völlig verloren hatte.Gergin musste 
dann, nachdem er kurz vorher schon die gelbe Karte bekom-
men hatte, beim zweiten Foul eine berechtigte 10 Minuten-
Zeitstrafe absitzen. Dies nutzte der SSV sehr rasch zum Aus-
gleichstreffer und blieb zunächst auch weiterhin am Drücker 
mit zwei guten Torgelegenheiten für Dennis Merten. Glückli-
cherweise fing sich Johannisberg aber wieder, so dass sich in 
den letzten 20 Minuten in Punkto Torchancen auf beiden Sei-
ten nichts mehr tat. 
 
Es spielten: S. Kufs, Riedl, Kox, Lüttich, N. Studer, Mengel Fritz, 
Franz, T. Goretzko, Schmidt, Gergin. 
Wechselspieler: N. Freimuth, Bobeck, Sero, Merken, Siegler 
 
Tore: 1:0 Franz (21.), 2:0 T. Goretzko (27.). 
Vorlagen SVJ: 1:0 Gergin, 2:0 Franz. 
Gelbe Karten SVJ: Gergin (52.) 
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für Gergin we-
gen wiederholtem Foulspiel (59.). 
Schiedsrichter: L'Madaghri, Mourad (Niedernhausen), SV Nie-
dernhausen 

 
 
  
 

 

 
 

 



 

Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Zweite) 1919 am 23.02.2025 im Meisterschaftsspiel 

der Kreisliga B gegen die SG Meilingen II. 
 
2. Mannschaft: SVJ II – SG Meilingen II  1:4 (1:1) 
 
Unsere Zweite war zwar personell sehr gut bestückt, hatte 
aber leider keinen guten Tag erwischt. In der ersten Halbzeit 
gab es eine Fülle von sehr guten Tormöglichkeiten, es reich-

te aber nur zum Führungstreffer von Ulanowski, den der 
Gast kurz vor der Pause zur Überraschung aller ausgleichen  
konnte. Nach Wiederbeginn tat sich dann zunächst wenig. 
Gegen eine unkonzentriert wirkende Hansenbergelf kam der 
Gast nach einem Konter per Strafstoß sogar zum völlig über-
raschenden Führungstreffer. Johannisberg wirkte nun wie-
der etwas agiler, zwei mustergültige ausgespielte Konter der 

SG Meilingen in der Nachspielzeit machten aber alle Hoff-
nung auf einen eventuellen Ausgleichstreffer zunichte.  
 
Es spielten: Kaiser, Reutershahn, Neumann, Diler, Krone-
bach, Wahl, Volz, Calbaza, D. Kufs, Ulanowski, Renker.  
Wechselspieler: Asadi, Umstätter, Stutzer. 
 

Tore SVJ: 1:0 Ulanowski (30.) 
Vorlagen SVJ: 1:0 Calbaza 
Gelbe Karten SVJ: Wahl, Kaiser, Neumann, Calbaza. 
Besondere Vorkommnisse: 10-minütige Zeitstrafe für 
Neumann wegen wiederholtem Foulspiel  
(89.). 

Schiedsrichter: Lorsbächer, Marcel (Mz-Kastel), TSG Mainz-
Kastel. 

B-Jugend: FV Biebrich 02 - SV 1919 Johannisberg 2:1 

Niederlage in Biebrich 

Nach dem überzeugenden Heimsieg vor zwei Wochen gegen 
Dietkirchen/Offheim waren die Hoffnungen auf einen Sieg 
beim Kellerkind FV Biebrich 02 groß. Bei bestem Fußballwetter 
waren zahlreiche SVJ Fans nach Wiesbaden gereist und sahen 
in der 1. Halbzeit eine an Höhepunkten arme Partie in der un-
sere B1 deutlich hinter der Form des letzten Heimspiels zu-
rückblieb. Zwar konnte auch der Gegner nicht überzeugen, je-
doch ließ unsere Mannschaft vor allem Passgenauigkeit, Lauf-
bereitschaft und Zielstrebigkeit vermissen. Zu oft fielen unsere 
Kicker in alte Muster zurück, die längst überwunden schienen. 
Trotzdem fiel der Führungstreffer der Gastgeber wie aus dem 
Nichts durch einen direkt verwandelten Eckstoß 
In der Pause fand der Trainerstab dann deutliche Worte und 
mit Beginn der 2. Hälfte zeigte unsere Elf zumindest läuferisch 
und kämpferisch ein anderes Gesicht. Chancen blieben jedoch 
weiter Mangelware. Zu selten wurden den ballführenden Spie-
ler entsprechende Angebote gemacht, zu oft immer noch der 
lange Ball gespielt. Mit fortdauernder Spielzeit wurden dann 
die Beine schwer und Biebrich erspielte sich mit gutem Pass-
spiel ein Übergewicht. Zunehmend fiel es unserer Mannschaft 
schwer hinter den Ball zu kommen und folgerichtig nutzte. 

Biebrich dies um auf 2:0 zu erhöhen. Forsetzung auf Seite 6 

 

 

 



 

 

 
 
   

        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
  

 

 
Schloss Johannisberger Weingüter 

 
65366 Geisenheim - Johannisberg 

 
 
 
 
 
 

SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

Torschützenliste 
Franz              31 
T. Goretzko           12 
Schmidt             10 
Siegler             5 
Gergin             2 

Tor-Vorlagen 
Goretzko            20 
Schmidt             9 
Gergin             8 
Franz              7 
Wahl, Stutzer          je 4 

„Erste Mannschaft“   Nach 20 absolviertem Spielen 

Meiste Spiele Top 3  
1. Franz, T. Goretzko, Gergin (19) 

2. Riedl (18) 
3. Siegler, Lüttich, Schmidt (17) 

Torschützenliste 
Stassos             7 
Kiegele, Volz           je 6 
Wahl, Waldmann        je 5 

Gretz, Calbaza          je 4 
T. Studer, Kox          je 3 

Tor-Vorlagen 
Stutzer             7 
Wahl              6 
Waldmann, Calbaza       je 4  

L. Goretzko, Tektas, Volz, D. Kufs je 3 
T. Studer, Gretz, Neumann, +2   je 2 

„Zweite Mannschaft“   Nach 22 absolvierten Spielen 

Meiste Spiele Top 3  
1. L. Goretzko (21) 

2. Calbaza (18) 
3. Wahl, Neumann (16) 

Torschützenliste 
Chuchuk             5 
Worm              4 
Volz               3 
Waldmann, Nouri        je 2 
Höpp, Kusmin, Italiano,   +11    je 1  

Tor-Vorlagen 
Chuchuk            4 
Volz              3 
Söhn, Schulze, Nouri      je 2 
N. Freimuth, Salomo, Scholz, Knaut, 
Schulze, Tietze, Yeni, Höpp  +4 je 1 

„Dritte Mannschaft“   Nach 15 absolvierten Spielen 

Meiste Spiele Top 3  
1. Chuchuk (14) 

2. Höpp (12) 
3. N. Freimuth, Salomo, Yeni (10) 



 
 

 
 
 
 
 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau-Taunus nach dem 20. Spieltag der Saison 2024/2025  
 
Am kommenden Sonntag bekommt es die Erste des SVJ mit Türk Spor Bad Schwalbach zu tun. Ein 
Team, mit dem man in der Vorrunde im Heimbachtal keinerlei Probleme hatte. Mittlerweile hat sich 
Türk Spor aber in der Winterpause verstärkt. Das kann man schon an den letzten beiden Resultaten 
ablesen. Bei der Reserve der SG Walluf unterlag man knapp mit 1:2, gegen die SG Hohenstein aber 
siegte man mit 3:1 und kann sich nun nach dem Rückzug der Reserve der Spvgg.Eltville (erster Ab-
steiger !) wieder berechtigte Hoffnungen machen, den Abstieg doch noch zu vermeiden. Deshalb an 
unsere Jungs die Warnung: Nicht schon jetzt auf die beiden entscheidenden Spiele beim Spitzenrei-
ter TV Idstein und bei der SG Walluf II schauen, sondern das Augenmerk erst einmal auf das zuerst 
anstehende Spiel gegen Türk Spor lenken, um dabei keine unliebsame Überraschung zu erleben. Un-
sere zweite Mannschaft ist nicht gut in die „Rückrunde“ gestartet. Der überraschenden Niederlage 
gegen die Reserve der SG Meilingen folgte der blutleere Auftritt beim SV Wisper Lorch, immerhin 
aber noch mit einem 1:1. Gegen den FC Hettenhain ist allerdings eine deutliche Steigerung erforder-
lich, um am Ende nicht wieder eine Riesenenttäuschung zu erleben. Unsere Dritte kehrte von Tabel-
lendritten SSV Hattenheim mit einem sensationellen 2:0-Sieg zurück und hofft auch gegen Türk Spor 
Bad Schwalbach II zu punkten. Wir wünschen unseren Teams für die Spiele am Wochenende viel 
Glück und Erfolg !  

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 
Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

In der Schlussphase versuchten unsere Kicker noch einmal 
alles, aber es gelang nur noch der Anschlusstreffer. Ist dies 
nun Grund zur Sorge? Eher nicht. Die Biebricher Aufstellung 
wurde mit etlichen B1 Spielern aus der Hessenliga aufgewer-
tet, während mit Lance und Maxi auf unserer Seite 2 Leis-
tungsträger fehlten. Dies berücksichtigt, hat sich unsere Elf 

gut geschlagen. Ein solcher Klassenunterschied war so auf 
dem Platz nicht auszumachen. Insofern relativiert sich die 
Niederlage im Nachhinein. Nächsten Samstag geht es gegen 
Eltville.  
 
Zwei knappe Spiele gingen hier letztes Jahr verloren. Zeit für 
eine Wende? 

 
Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannis-
berg (Dritte) 1919 am 09.03.2025 im Meisterschaftsspiel 
der Kreisliga C gegen den SSV Hattenheim II. 
 
3. Mannschaft: SSV Hattenheim II – SVJ III  0:2 (0:1) 
 

Zum Start in das neue Jahr konnte die Dritte beim Gastspiel 
in Hattenheim einen Achtungserfolg erringen. Auf dem gut 
präparierten Hartplatz entwickelte sich von Beginn an ein 
munteres Spiel. Während der SVJ vor allem zu Beginn viel 
Druck machte, operierten die Gastgeber viel mit langen  
Bällen, allerdings wurden diese stets abgelaufen oder weg-
verteidigt. Kusmin hatte eine erste Gelegenheit, brachte den 

Ball aber nicht auf den Kasten. Ab Mitte der ersten Hälfte 
überlies man nun mehr und mehr Hattenheim den Ballbesitz, 
um selbst über die schnellen außen Stutzer und Nouri zu 
kontern. Diese Rechnung ging kurz vor der Pause dann auch 
perfekt auf: Nach dem Höpp den Ball in der gegnerischen 
Hälfte fest machen und auf Stutzer weiterleiten konnte, 
spielte dieser mit einem einzigen Doppelpass die komplette 

Hintermannschaft aus und sorgte für die Führung. Von 
Hattenheim, zu diesem Zeitpunkt alle Spiele (6 Siege, 24:2 
Tore) auf heimischen Gelände gewonnen und als Drittplat-
zierter durchaus noch mit Chancen auf den Aufstieg, wirkte 
auch im zweiten Abschnitt weitestgehend ideenlos. Gefähr-
lich wurde es nur durch Standards, wobei auch hier die Hin-

termannschaft der Hansenbergelf sehr sattelfest agierte. Mit 
laufender Spieldauer verstrickten sich die Spieler der Heimelf 
immer mehr in Diskussionen mit dem Schiedsrichter, was  
in zwei 10-Minuten Strafen für Troia (75.) und Grundel (85.) 
mündete. So ergab sich kurz vor Ende der Partie doch noch 
einmal mehr Raum für den SVJ und ein schön zu Ende ge-
spielter Spielzug wurde von Nouris 2:0 gekrönt. Somit alles in 

allem ein guter Start in das Jahr 2025 für das Team und  
das neue Trainer Tandem Heidemann/Mattner! 
 
         Statistiken auf Seite 8

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
 

Wagenpflege • Reifen- und Batte-
riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 
 

 

Alois Gerstadt  
 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 
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 Gesamttabelle Kreisliga A RTK  

 
 
 

Gesamttabelle der Kreisliga B RTK Gesamttabelle der Kreisliga C RTK  

Weingut Gutsschänke 
Winzerhaus  

Gästezimmer 

65366 Johannisberg 
Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 
email: info@winzerhaus-johannisberg.de 
www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

Es spielten: N. Freimuth, Preckel, Mollaoglu, J. Freimuth, 
Umstätter, Höpp, Nouri, Stutzer, Kusmin,  
Kreutz, Heidemann. 
Wechselspieler: Mattner, Salomo, Chuchuk. 

Tore SVJ: 0:1 (39.) Stutzer, 0:2 (90.+2) Nouri. 
Vorlagen SVJ: 1:0 Nouri, 2:0 Stutzer. 
Gelbe Karten SVJ: Umstätter. 
Besondere Vorkommnisse: 10-Minuten-Zeitstrafe für 
Troia und Grundel (78./85., beide  
Hattenheim) wegen Meckern. 
Schiedsrichter: Ghedini, Gionatan (Rüdesheim am Rhein), 
SG Walluf 

D1 Futsal: Halbfinale verpasst-Eindruck hinterlassen 
Mit einer geschwächten Mannschaft, aber Kampfgeist, 
ging es für die Johannisberger zur Finalrunde nach Idstein. 

Doch trotz pfeifender Lungen und müder Beine zeigte das 
Team erneut, dass es auf diesem Niveau mithalten kann. 
Gegen den favorisierten TV Idstein erkämpfte man sich ein 
starkes 1:1 – wie schon in der Vorrunde gegen Finalist SG 
Orlen eine Top-Leistung. Doch gegen den SV Walsdorf 
wurden die Zweikämpfe nicht angenommen, in entschei-
denden Momenten war man einen Schritt zu spät – 0:2. Im 
letzten Spiel gegen TuS Hahn mobilisierte das Team die 
letzten Kräfte, gewann souverän 2:0 und hielt die Hoff-
nung auf das Halbfinale am Leben. Doch das Weiterkom-
men lag nicht mehr in eigener Hand. Walsdorf hätte gegen 
Idstein mit zwei Toren Differenz gewinnen müssen – statt-
dessen siegte Idstein 2:1, und die Johannisberger waren 
raus. Trotz allem: Mit starken Auftritten gegen die späte-
ren Finalisten Orlen und Turniersieger Idstein – beide Spie-
le endeten unentschieden – hat sich das Team gut ver-
kauft. Insgesamt fehlten in der Finalrunde jedoch die nöti-
gen Körner – aber der Kopf blieb oben. 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga B Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus 

23.03.2025 13.00 Uhr
TV 1844 Idstein - SVJ I

06.04.2025 12.30 Uhr
SG Walluf II - SVJ I

10.04.2025  20.00 Uhr
SVJ I - SG Hohenstein I

23.03.2025 15.00 Uhr 
JSG Aarbergen - SVJ II

30.03.2025 13.00 Uhr
SVJ II - TSG Wörsdorf II

06.04.2025 14.30 Uhr
GSV Born - SVJ II

21.03.2025 20.00 Uhr
FC Waldems III - SVJ III

30.03.2025
SVJ III - FC Limbach

13.04.2025
SVJ III - SG Hohenstein II




